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VSS-Tennis-Landesmeisterschaft amSonntag
SAND IN TAUFERS. An diesemWochenende werden nicht nur im
Radsport die VSS-Landesmeistertitel vergeben (siehe eigener Be-
richt). In Sand in Taufers werden die Tennis-Landesmeister in fünf
Altersklassen ermittelt. Die Titelkämpfe beginnen bereits heute. Die
Preisverteilung findet am Sonntag gegen 15 Uhr statt.

SINGAPUR. Der ehemalige VSS-Landes-
meister SimonWeithaler (17) nahm als ein-
ziger Südtiroler an den 1. Olympischen Ju-
gendspielen in Singapur teil. Im 10-m-Be-
werbmit dem Luftgewehr belegte er Platz 7.

VSS-Schütze beiOlympia

Termine im September
2. September:
Seniorensport: VSS/Raiffeisen-Se-
niorencup imGolf in Petersberg
3. September:
Tennis: VSS/RVD-Seniorencup
4./5. September:
Radsport: VSS/Raiffeisen-Landes-
meisterschaft in Pichl/Gsies
5. September:
Tennis: VSS/RVD-Landesmeister-
schaft in Sand in Taufers
9. September:
Seniorensport: VSS/Raiffeisen-Se-
niorencup imGolf in Passeier
10. September:
Tennis: VSS/RVD-Seniorencup
12. September:
Leichtathletik: VSS/RVD-Dorflauf
in Algund
15. September:
Seniorensport: VSS/Raiffeisen-Se-
niorencup imGolf: Finale in Lana
17. September:
Tennis: VSS/RVD-Seniorencup
19. September:
Leichtathletik: Finale der
VSS/RVD-Stadt- und Dorfläufe in
Laas
26. September:
Kegeln: VSS/Raiffeisen-Mann-
schaftsmeisterschaft der Jugend in
Dorf Tirol
3. Oktober:
Kegeln: VSS/Raiffeisen-Mann-
schaftsmeisterschaft der Jugend in
Schlanders

Tennisboomdank „Bum-Bum“Becker
RÜCKBLICK: 1992mehr als 1000Kinder und Jugendliche bei VSS-Kindertennismeisterschaft – Referat Tennis gibt es seit 1980

BOZEN. Wenn Andreas Seppi
und Karin Knapp heute erfolgrei-
che Tennisspieler statt Fußballer
oder Skifahrer sind, dann ist das
unter anderem auf die VSS-Kin-
dertennismeisterschaft zurück-
zuführen.
Dessen ist sich der ehemalige

Referent Franz Messner sicher.
Seppi war nicht einmal zehn Jah-
re alt, als die Kindertennismeis-
terschaft 1992 ihren Höhepunkt
erreichte. Mehr als 1000 Kinder
zwischen 6 und 16 Jahren nah-
men damals an der ersten lan-
desweiten Meisterschaft teil. Sei-
nen Ursprung hat die Meister-
schaft in den so genannten Mi-
cky-Maus-Turnieren.
Die Initiative dieser Bezirkstur-

niere ging 1987 vom Pustertal
aus. 1991 folgte der Bezirk

Vinschgau, ehe die Serie landes-
weit ausgetragen wurde. Bis in
die heutige Zeit ist die Turnierse-
rie nahezu unverändert geblie-

ben. Zuerst wird jeweils auf Be-
zirksebene gespielt, am Saison-
ende folgt die Landesmeister-
schaft. Die erste fand 1992 in St.
Georgen statt. Seppi hat diesen
Titel übrigens nie gewonnen,
Knapp dagegen gleich zweimal.
Das Referat Tennis gibt es seit

1980. Bis 1991 war der inzwi-
schen verstorbene Eppaner Man-
fred Alber der Vorsitzende. In den
Anfangsjahren lag der Schwer-
punkt der Tätigkeit in Förderpro-
grammen für Mittelschüler.
1991 übernahmFranzMessner

aus Sand in Taufers die Referats-
führung. Er kam mitten in den
Tennisboom hinein, der auch in
Südtirol durch die Erfolge von
Boris Becker und Steffi Graf aus-
gelöst worden war. „Der Andrang
war damals für eine Einzelsport-

art fast unbegreiflich“, erinnert
sichMessner. „Wir hatten teilwei-
se mehr als 200 Kinder bei einem
einzelnen Turnier.“ In die Mess-
ner-Zeit fällt auch die Einführung
der Seniorenmeisterschaft ('98).
Dritte wichtige Säule war die

Ausbildung: „Wir haben es ge-
schafft, dass jedes Dorf seinen
Übungsleiter hatte. Das war das
eigentliche Erfolgsrezept des Ten-
nissports in Südtirol“, so Messner.
Die Rekord-Teilnehmerzahlen
aus der Boomzeit blieben aller-
dings bis heute unerreicht. Bis
2005 waren die Zahlen konstant
rückläufig.
Im März 2003 beerbte Andreas
Gerstgrasser Messner als Refe-
rent. Der Partschinser kann sich
inzwischen über einen Aufwärts-
trend freuen. „Wir haben uns

wieder vermehrt auf die Basisar-
beit konzentriert und die Teilnah-
me für die besten Nachwuchs-
spieler eingeschränkt. Außerdem
haben wir den Turniermodus da-
hingehend geändert, dass der
Einzelne mehr Spiele bestreitet,
ohne dafür aber im Erfolgsfall an
mehreren Tagen hintereinander
spielen zu müssen. Vor allem
deshalb nehmen pro Jahr wieder
zwischen 600 und 700 Kinder an
unserer Turnierserie teil.“
Die Ausbildung ist nach wie

vor ein Schwerpunkt, „allerdings
setzten wir auf Fortbildung, denn
Tennislehrer gibt es genug“, er-
klärt Gerstgrasser. „Wir bieten
jährlich verschiedene Themen
mit Schwerpunkt Kinder- und Ju-
gendtraining an und laden dazu
internationale Referenten ein.“

Ansturmauf den
VSS-Fußball hält an
FUSSBALL: VSS/Raiffeisen-Meisterschaften beginnen an diesemWochenende –
518Mannschaften, 10.000 Aktive, knapp 4900 Spiele – Täglich rollt der Ball

BOZEN.Mit 20.000 Aktiven
ist Fußball Südtirols Sportart
Nummer eins. Rund die Hälf-
te davon jagt in den VSS-
Meisterschaften dem Ball
nach. Heuer sind es so viele
wie noch nie.

518 Mannschaften - so viele wie
noch nie - werden die VSS-Fuß-
ballmeisterschaften 2010/11 in
Angriff nehmen. „Was will man
mehr? Die Vereine schätzen es
eben, wenn wer ihren Bedürfnis-
sen entgegen kommen und sehr
flexibel agieren“, freut sich VSS-
Referent Michael Walcher.
Im Gegensatz zum Fachsport-

verband erfreuen sich die VSS-
Meisterschaften immer größerer
Beliebtheit. In den fünf Jugend-

klassen werden es heuer inklusive
der Nachmeldungen im Frühjahr
mehr als 400 Mannschaften sein -
und das, obwohl die U17-Alters-
klasse gestrichen wurde.
Die zahlenmäßig größte Alters-

klasse ist jene der Unter-10-Jähri-
gen mit 158 Mannschaften. Gera-
dezu sprunghaft ist die Zahl bei
den U13-Team gestiegen – um 35
Prozent! „Diese Altersklasse hat
auch qualitativ den größten
Sprung gemacht“, weißWalcher.
Die Rekordzahlen haben aber

auch ihre Schattenseite. „Die Zahl
der Mannschaften steigt zwar,
doch jene der Schiedsrichter
bleibt unverändert“, sagt Walcher.
Pro Woche werden es heuer 240
Spiele sein, die die 165 Unparteii-
schen leiten müssen. „Wir wer-
den heuer insgesamt wohl auf

knapp 4900 Spiele kommen“,
schätzt Schiedsrichter-Obmann
Walter Dibiasi. Um das Pensum
zu bewältigen, wird inzwischen
vonMontag bis Sonntag gespielt.
Die Meisterschaft beginnt

größtenteils bereits an diesem
Wochenende. Die Finalspiele der
34. Jugend-Landesmeisterschaft
finden heuer im Bezirk Vinschgau
statt. Termin ist der 12. Juni.
Teilnehmende Mannschaften:
Jugendmannschaften (399)
U8: 116Mannschaften (-1)
U10: 158Mannschaften (-4)
U11: 62 Mannschaften (+7)
U13: 48 Mannschaften (+13)
U15: 15 Mannschaften (+4)
Freizeitmeisterschaften (119)
Freizeit: 63 Mannschaften (+0)
Kleinfeld: 36 Mannschaften (+3)
Altherren: 20 Mannschaften (-1)

Gute Laune trotz Schlechtwetters
BADMINTON: Abenteuercampdes VSS-Nachwuchses in Telfs inNordtirol

TELFS. Der Kletterlehrgang ist
zwar buchstäblich ins Wasser
gefallen, aber ansonsten ließen
sich 18 junge Badmintonspieler
beimVSS-AbenteuercampEnde
Juli in Telfs vom schlechtenWet-
ter nicht die Laune verderben.
Abenteuerspiele imWald hatten
es den Kindern besonders ange-
tan. Bei Schlechtwetter blieb als
Alternative das Hallenbad.
Im Mittelpunkt aber standen

täglich zwei anspruchsvolle
Trainingseinheiten unter der
Leitung des tschechischen Trai-
ners TomaszMendrek. BeiMan-
fred und Barbara Spitaler, Karin
Maran und Greta von Delle-

mann konnten sich die Badmin-
tonkids ebenfalls Einiges ab-
schauen. Beim abschließenden
Doppelturnier fühlten sich je-
denfalls alle als Sieger. Heinz
Sachsalber sorgte bei den Kin-
dern täglich für Gaumenfreu-
den. Die Camp-Leitung hatte
die VSS-Referentin Sieglinde
Romen über. Ihr zur Seite stan-
den Ruth Hechensteiner und
Helmut Sigmund.
Sommercamps haben im Refe-
rat Badminton übrigens eine
große Tradition. Heuer gab es
neben dem Abenteuercamp
auch ein Leistungscamp für Ju-
gendspieler in Tschechien.

Biken liegt voll im Trend
MOUNTAINBIKE: Landesmeisterschaft als Kür
PICHL/GSIES. Grobstollige Rei-
fen sind im Radsport weiterhin
voll im Trend. Die VSS/Raiffei-
sen-Jugendtrophy für Mountain-
biker wächst kontinuierlich. „Ich
habe zwar noch die genauen
Zahlen, doch hatten wir heuer
bislang 10 - 15 Teilnehmer pro
Lauf mehr“, schätzt Referent Er-
win Schuster. Spitzenreiter ist
Neumarkt mit 234 Bikern. Heuer
wurde an 14 Orten gefahren.
Am kommenden Wochenen-

de werden die Landesmeisterti-
tel ausgefahren. Pichl/Gsies ist
bereits zum neunten Mal in Fol-
ge Schauplatz. Schuster rechnet
erneut mit mehr als 250 Teilneh-
mern. Am Samstag stehen die

Disziplinen Dual (10 Uhr) und
Easy Down (14.30 Uhr) auf dem
Programm, am Sonntag um 9.30
Uhr die olympische Disziplin
Cross Country. Gefahren wird in
sieben Altersklassen.
Gestiegen ist heuer nicht nur

die Teilnehmerzahl, gestiegen ist
auch der Stellenwert der Jugend-
trophy. „Da der Fachsportver-
bandheuerweniger Südtirolcup-
Rennen durchgeführt hat, wur-
den auch die VSS-Wettkämpfe
als Kriterium für die Zusammen-
setzung des Landeskaders her-
angezogen“, erklärt Schuster. Um
Vielfahrer zu prämieren, schließt
die Mannschaftswertung alle
Saisonrennenmit ein.

Familienwandertag

SCHLANDERS. Bezirksver-
treter Josef Platter lud heuer
zum traditionellenWander-
tag in den Vinschgau. Die
VSS-Funktionäre samt Fami-
lien konnten sich von der
Schönheit desWanderpara-
dieses Watles vergewissern.
Ziel war die Sesvennahütte
im Schlinigtal und die be-
kannte Uinaschlucht. Bei al-
lerlei Köstlichkeiten ließ die
VSS-Familie den Tag auf der
Schliniger Alm ausklingen.
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BOZEN. 72 Seiten ist sie stark,
die neue Broschüre zu den
VSS-Raiffeisen-Fußballmeis-
terschaften. Sie enthält das
Reglement der jeweiligen
Meisterschaft, die Kreiseintei-
lung, sämtliche Kontaktnum-
mern von Funktionären und
Vereinen, Infos zu den
Schiedsrichtern und zur
Sportgerichtsbarkeit sowie ei-
ne Übersicht über alle bishe-
rigen VSS-Landesmeister. Er-
hältlich ist die kostenlose Bro-
schüre in der VSS-
Geschäftsstelle oder als PDF-
Dokument zumHerunterla-
den auf der VSS-Internetseite.

Broschüre zur VSS-
Fußballmeisterschaft

Andreas Seppi mit elf Jahren.

Ab demWochenende regiert wieder „König Fußball“. Franz Griessmair

Die „Abenteurer“ in Telfs


